Begleitprogramm zur Ausstellung 

Dierk Schmidt 

„Die Teilung der Erde“ Tableaux zu rechtlichen Synopsen 
der Berliner Afrika-Konferenz (22. September – 27. November 2005)
Samstag, 8. Oktober 2005, 20 Uhr

Filmpräsentation im Rahmen der Langen Nacht der Museen 2005
„Das koloniale Missverständnis/The Colonial Misunderstanding“ 

D/F 2004, Regie: Jean Marie Teno, 79min. 

Im Rahmen der Langen Nacht der Museen – und begleitend zur Ausstellung von Dierk Schmidt –präsentiert der Salzburger Kunstverein am 8. Oktober, 20 Uhr den Film „Das koloniale Missverständnis/The Colonial Misunderstanding“. Der Kameruner Filmemacher Jean-Marie Teno erkundet auf einer Reise durch die ehemaligen deutschen Kolonien die Geschichte der Rheinischen Mission und ihr widersprüchliches Engagement, vor allem in Deutsch-Südwestafrika (heutiges Namibia). Der Film rekonstruiert Geschichte in ihrer Dialektik zwischen christlichem „Ethos“, kaufmännisch-kolonialen Interessen und den traumatischen Erlebnissen der Missionierten. „Als die ersten Missionare nach Afrika kamen, besaßen sie die Bibel und wir das Land. Sie forderten uns auf zu beten. Und wir schlossen die Augen. Als wir sie wieder öffneten, war die Lage genau umgekehrt: Wir hatten die Bibel und sie das Land“, bemerkte der frühere Erzbischof von Kapstadt und Friedens-nobelpreisträger Desmond Tutu einmal und deutet damit die Verwobenheit von Mission und Kolonialismus an. Wie konnte es zu jenem „kolonialen Missverständnis“ kommen und wie virulent ist es bis heute? Der Film sucht nach Antworten auf diese Fragen und ergänzt Erkenntnisse afrikanischer und europäischer Wissenschaftler, Missionsmitarbeiter und Historiker mit persönlichen Erlebnissen Betroffener bis in unsere postkoloniale Gegenwart. Jean Marie Teno, 1954 in Kamerun geboren, lebt seit 1977 in Frankreich. 
Im Rahmen der Langen Nacht der Museen steht außerdem ein Workshop der Vermittlungsgruppe ARTgenossen für Familien auf dem Programm (18.30 Uhr). 

Und ab 23 Uhr steht dj eljot (gold extra) an den Turntables. 
Dienstag, 8. November  2005, 18 Uhr

Kunstgespräch 
mit Dierk Schmidt und Hemma Schmutz, Direktorin des Salzburger Kunstvereins 
und Kuratorin der Ausstellung 

Donnerstag, 10. November  2005, 18 Uhr

ARTgenossen Workshop
Kunst und Praxis: „Politik auf Plastikplane“
Im Rahmen Ihres Workshopreihe „Kunst und Praxis“ lädt die Vermittlungsgruppe ARTgenossen zu einem Rundgang durch die Ausstellung und anschließender kreativer Arbeit im Atelier ein. Anmeldung und Information über  weitere Vermittlungsprogramme und Termine unter 0664-4722588 oder unter artgenossen@gmx.at.
